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ENTSPANNUNG.

Schön wäre die Welt

...wenn wir mehr den Wert der Dinge
bewundern und ihren Preis weniger
beseufzen würden! Pin

Nachwort

Die Ausreise des einen der vier
Angeklagten im Rumänenprozeß, Ochiu,
verzögerte sich, weil seine Aufenthaltsgenehmigung

für Deutschland abgelaufen
war. Inzwischen erfolgte die Verlängerung,

und Ochiu durfte über die Grenze
gehen. Befriedigt teilte die Presse mit,
daß O. nun (definitiv nach Deutschland
abgeschoben) werden konnte.
< Abgeschoben)! Wie ein Sack Zement.
Wie eine Fuhre Stroh. Der Mensch ist
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zum <Material> geworden, und Material
schiebt man, verschiebt man, schiebt man
ab. Die Grausamkeit und Verrohung un-

serer Zeit, die den Ohrenzeugen des

Rumänenprozesses zeitweise bis an die
äußerste Grenze des Erträglichen zum
Bewußtsein gebracht wurde, greift
immer wieder - sei es auch in abgeschwächter,

in theoretischer Form - in den Westen

über. Die Federn gedankenloser
Journalisten scheinen uns ein Beispiel
dafür. pietje

Schottisch

Ein Schotte machte Ferien in der Schweiz.
Im Regen also. Und als er wieder nach

Schottland kam, fragte ihn sein Nachbar:

«War's schön in der Schweiz?»
«Oh ja - wunderbar! Ich habe meine

teure Sonnenbrille sparen können!»
Kebi
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